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Pensionskassenlösung von quitt.ch,  

in Zusammenarbeit mit Compacta (Vorsorgeplan Mini) 
 
 

Die versicherten Personen sind Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, welche zum Zeitpunkt des Diensteintritts 

einen massgebenden Jahreslohn über der Eintrittsschwelle gemäss BVG, aktuell CHF 22'680.–, beziehen. 

 

Berechnungsgrundlage für die Vorsorgeleistungen 
Versicherter Lohn = massgebender Jahreslohn abzüglich Koordinationsabzug gemäss Gesetz (aktuell CHF 26'460.–) 

 

 Risikolohn Sparlohn 

Basis Versicherter Lohn Versicherter Lohn 

Minimum, aktuell CHF 3‘780.– CHF 3’780.– 

Maximum, aktuell CHF 64’260.– CHF 64’260.– 

 

Das Referenzalter richtet sich nach den Bestimmungen der AHV und beträgt zurzeit: Mann 65 Jahre, Frau 64 Jahre 

und 3 Monate, vorzeitige Pensionierung ab Alter 58 möglich. 

 

Vorsorgeleistungen im Alter 
Altersrente Gemäss geltendem Umwandlungssatz 

Alters-Kinderrente 20 % der BVG-Altersrente bis Alter 18 bzw. 25 

Ehegattenrente im Todesfall 60 % der Altersrente 

Waisenrente 20 % der Altersrente bis Alter 18 bzw. 25 

Kapitaloption Beliebiger Split zwischen Kapital und Rente 

 

Vorsorgeleistungen im Todesfall 
Ehegattenrente 4.08 % vom rechnerischen Altersguthaben 

Waisenrente 1.36 % vom rechnerischen Altersguthaben 

Todesfallkapital 100 % vom aktuellen Altersguthaben abzüglich 

Kapital zur Finanzierung allfälliger 

Renten 

 

Vorsorgeleistungen im Invaliditätsfall 
Invalidenrente 6 % vom rechnerischen Altersguthaben 

Invalidenkinderrente 1.36 % vom rechnerischen Altersguthaben 

Wartefrist Invalidenrente 

Wartefrist Befreiung Beitragszahlung 

 

24 Monate 

  3 Monate 

 

 

Sparbeiträge 
Alter Männer 18 - 24 25 - 34 35 - 44 45 - 54 55 - 65 

Alter Frauen 18 - 24 25 - 34 35 - 44 45 - 54 55 - 64 

Beitrag vom versicherten Sparlohn 0 % 7 % 10 % 15 % 18 % 

 

 

Risikoprämien 
Beitrag vom versicherten Risikolohn 3 %  

 

Die Spar- und Risikobeiträge sind monatlich fällig. Die Teuerung der Risikoleistungen ist mitversichert. 

Ein Wohneigentumsvorbezug hat eine Kürzung aller Leistungen zur Folge.  

Durch Einkauf können die Versicherten ihre Leistungen verbessern. 

 

 


